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VORWORT
Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde,

wir wollen Sie heute wieder über alles Neue 
rund ums Tierheim informieren. 

Im Mittelpunkt stehen wie immer unsere Tiere.

Die, die ein neues Zuhause suchen und die,  
die es geschafft haben und ein neues Zuhause  

gefunden haben.  
 

Diese Happy-End-Stories sind es, 
die uns immer wieder aufbauen und 

Kraft für unsere Arbeit geben.

Außerdem wurden an unserem Tierheim
Bäume und eine Hecke gepflanzt, die zukünftig  

Insekten, Vögeln und anderen Wildtieren  
Nahrung und Schutz bieten sollen.

Wir wünschen Ihnen – wie immer – 
viel Spaß beim Lesen!

Ihre

 Katrin Hassanin Lisa Engraf

Tiere können das Wort Liebe 
nicht schreiben, aber umso besser  

können sie es zeigen.    
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Paco – Der Missverstandene

Paco (kastriert, geboren am 1.4.2014) kam zu uns ins 
Tierheim, weil seine Vorbesitzer nicht mehr so gut mit 
ihm zurechtkamen. Er wartet mittlerweile seit Juni 2017 
auf ein eigenes Zuhause.

Er war in seinem Zuhause sehr besitzergreifend und 
machte bei Besuchern Schwierigkeiten, da er sein Zu-
hause zu sehr bewachte. 

Hier ist unbedingt eine konsequente Erziehung not-
wendig!

Bei uns zeigt sich Paco als sehr aktiver, lernfreudiger 
Hund, der allerdings auch seine Grenzen austestet und 
gerne versucht zu machen, was er will. Er neigt zudem 
dazu, seine Menschen zu beschützen. Daher geht er  
bei uns auch nur mit Maulkorb zum Gassi-Gehen raus. 
Mit anderen Hunden ist er nicht verträglich. Paco hat  
einen starken Jagdtrieb.

Klare Kommandos und Ansagen versteht er jedoch sofort 
und befolgt sie gerne. 

Für die ein oder andere 
Schmuse-Einheit ist er auch 
zu haben. 

Er bleibt problemlos einige 
Stunden alleine Zuhause 
und ist sehr stubenrein. 

Wir suchen für Paco hunde-
erfahrene Menschen, die 
aktiv sind und ihn geistig 
und körperlich auslasten. 

Im Haushalt sollten keine 
kleinen Kinder und andere 
Tiere sein.

Ein Neustart 
für Milo
Milo (kastriert, geboren 
am 1.10.2019) kam nach 
seiner Vermittlung leider 
wieder zu uns zurück. Er 
hat verstärkt kontrolliert 
und letztlich die Kinder 
der Familie mehrmals be-
droht. An der Leine gegenüber anderen Hunden und 
fremden Menschen war er folglich schwer zu handeln. 
Die Familie hat alles versucht; Hundeschule sowie  
Hundetrainer haben aber nicht funktioniert - daher  
beginnt für Milo nun ein Neustart.

Milo braucht erfahrene Halter, die ihm mit Konsequenz 
den richtigen Weg zeigen. Geduld und Ruhe sollte man 
ebenso mitbringen, da er unsichere Verhaltensweisen 
an den Tag legt. Interessenten müssen gerade in der 
Anfangszeit sein Kontrollverhalten als solches erkennen, 
und ihn mit sanfter Strenge den Weg weisen.

Er läuft gut an der Leine und freut sich über jede Auf-
merksamkeit. Er braucht körperliche sowie geistige Aus-
lastung. Milo ist schlau, verspielt und lernt gerne Neues. 
Eine souveräne Ersthündin können wir uns gut vorstel-
len. Kinder oder Katzen sollten nicht im Haushalt sein.

- 5 -

·· ·· ·· ·· ·· ·· Tiervermittlung ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· Tiervermittlung ·· ·· ·· ·· ·· ·· 

Aus unserem letzten Report
... konnten folgende Tiere ein 
tolles Zuhause finden: 

Nymphensittich  
Wallace

Kater Max

Kater Nelson



Ares...

...ist seit einigen 
Wochen bei uns im 
Tierheim, weil sein 
Besitzer sich über-
fordert fühlte. 

Zu bemerken da-
bei ist, dass Ares 
bereits 12 Jahre alt 
ist und der Besitzer 
ihn demnach schon 
viele Jahre bei sich 
hatte. Leider wurde  
sich keine professi-
onelle Hilfe bei den 
Problemen mit dem 
Hund geholt, die sich über die Jahre immer mehr ver-
stärkt haben. Anfangs war Ares sehr distanziert und 
misstrauisch, was sich aber nach einigen Tagen gelegt 
hatte. Mit der Zeit lernten wir uns immer besser kennen 
und wir erkannten, was seine Probleme sind.

Ares ist sehr verschmust, verspielt und mit Hündinnen 
sehr gut verträglich, ein wahrer Gentleman.
ABER: beim Gassigehen zeigte sich, dass er bei Hunde-
begegnungen oder dicht fahrenden Fahrrädern aggressiv 
reagiert. Auch Personen, die sich ihm zu schnell nähern 
verbellt er. 
Wir versuchen, ihm diese Marotten abzugewöhnen aber 
aufgrund seines hohen Alters ist davon auszugehen, 
dass sich dieses Verhalten schon so verfestigt hat, dass 
man zum größten Teil damit leben muss. Das kann man 
aber auch. Er trägt problemlos einen Maulkorb, mit dem 
keine Gefahr für Passanten besteht. 

Wir wünschen uns für den rüstigen Rentner noch ein 
schönes Zuhause, da dies aber aufgrund des Alters und 
seiner Problemchen schwierig sein dürfte, freuen wir 
uns auch über Paten.
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Wildkatze 

sucht Heim 

für immer!

Martha (kastriert, geb. 
01.01.2021) ist eine beson-
dere Katze. Wir wurden damals 
verständigt, weil eine Katze wohl 
sehr krank im Garten saß. Nachdem wir sie 
ab-geholt haben, wurde sie direkt zum Tierarzt gebracht,  
da sie echt mies aussah.

Diagnose: Rattengift inklusive Ratte! Schöne Bescherung. 
Nach der Erstversorgung beim Arzt haben wir Martha 
wieder abgeholt und weiter versorgt.
Nun suchen wir ein Zuhause für die kleine, in dem sie 
weiter ihrer Leidenschaft nachgehen kann: Rattenfangen 
(aber ohne Gift in der Nähe!). 

Da sie ursprünglich eine Wildkatze war, zeigt sie sich 
Menschen gegenüber sehr scheu. Wenn Sie eine zutrau-
liche Katze im neuen Haus hat, an der sie sich orientie-
ren kann, wird sie sicher zutraulich werden. Hier bei uns 
sucht sie den Kontakt zu anderen Katzen, weswegen wir 
uns Sie als Zweitkatze gut vorstellen können. 

·· ·· ·· ·· ·· ·· Tiervermittlung ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· Tiervermittlung ·· ·· ·· ·· ·· ·· 
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Große Baumpflanzaktion
Der Frühling steht in den Startlöchern und womit sonst 
ließen sich die heißersehnten warmen Tage am ehesten 
begrüßen, als mit heimischen Bäumen und rund 50 Meter 
Hecke?

In einer Zwei-Tagesaktion haben wir zusammen mit der 
Baumschule Belzner heimische Bäume auf unserer Som-
merwiese gepflanzt.
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Bei der Auswahl der Bepflanzung haben wir besonders 
darauf geachtet, alte, heimische und vor allem bienen-
freundliche Sorten zu wählen.

Alte Obstbaumsorten wie Cox Orange, Berlepsch und 
Quitte, aber auch eine Weide, Winterlinden und Kas-
tanienbäume werden bald schon ihre Triebe ausstrecken. 

Ein besonderer Hingucker ist der Mandelbaum, der sich 
zwischen unserer neuen Lagerhalle und dem Hundeplatz 
ganz wunderbar macht. 

Eine rund 50 Meter lange Hecke aus Hainbuchen, Hunds-
rose, Weiß- und Schlehdorn schlägt Wurzeln, die allem 
voran Insekten und Vögeln ein Zuhause bieten wird. 

Wir sind nun eifrig am gießen und freuen uns umso mehr 
auf den Sommer.
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Hallo zusammen, 

ich bin Asco, inzwischen schon über 2 Jahre alt und ein 
großer Kerl. Meine Lieblingsbeschäftigungen sind schnüf-
feln, schlafen, knuddeln, rennen, mit Hunden spielen und 
natürlich das Essen nicht zu vergessen. Ich bin ein ziemlich 
aktiver Kerl, aber, wenn ich Gassi gehen darf, etwas lernen 
darf und rennen darf, dann liege ich auch die meiste Zeit 
ganz entspannt rum.  

Aber zurück zu meiner Geschichte: Ich war noch jung, un-
gefähr 9 Monate, als ich von meinem damaligen Zuhause 
ins Tierheim kam. Ich war leider viel zu dünn und im Tier-
heim gab es so viel Leckeres zu essen, sodass ich schnell 
zu Kräften kam und viel an Gewicht zulegte. Das Essen 
morgens und nachmittags war einfach immer mein High-
light. Es kam immer eine(r) des Tierheimteams zu uns, hat 
uns gefüttert und sehr liebevoll umsorgt. Ich war immer 
zusammen mit meiner Schwester Akira und meiner Freun-
din Stella. Natürlich geht man sich auch mal auf den Keks 
oder wird zurechtgewiesen, aber ich habe ihre Gesellschaft 
immer sehr geliebt. 
Nach einiger Zeit habe ich dann mein jetziges Herrchen 
und Frauchen kennengelernt. Sie haben mich und meine 
Schwester mitgenommen und wir durften viel schnüffeln. 
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Wir hatten ziemlich viel Energie und es war ein großer Spaß 
an der Leine zu ziehen. Die Beiden kamen immer wieder 
um mit mir Gassi zu gehen und ich bin jedes Mal vor Freu-
de hin und her gesprungen. Langsam lernte ich ein paar 
Kommandos und konnte sogar mal 5 Sekunden am Stück 
sitzen bleiben. Das ist schon eine sehr lange Zeit her. Aber 
eines Tages kam mein Frauchen zu einer komischen Uhrzeit 
vorbei. Jetzt weiß ich auch warum: Sie wollte mich direkt 
mitnehmen und ich habe seitdem ein neues Zuhause. 

Jetzt liege ich nachts in meinem eigenen Körbchen und 
schlummere friedlich vor mich hin. Inzwischen höre ich so-
gar (fast) immer auf mein Herrchen und Frauchen und ich 
bin mir sicher, sie würden mich sowieso nie wieder hergeben.  

Euer Asco

·· ·· ·· ·· ·· ·· Happy-End-Story ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· Happy-End-Story ·· ·· ·· ·· ·· ·· 



BO
Hallo liebes Team vom Tierheim Heppenheim,
wir möchten uns nur kurz mal bei euch melden, damit ihr 
wisst, dass Bo gut bei uns in der Familie angekommen ist. 
Wir sind sehr glücklich mit ihm und haben den Eindruck, 
dass er sich bei uns auch zunehmend gut einlebt.

Alle Familienmitglieder haben ihn bereits ins Herz geschlossen.  
Er gehört jetzt dazu. Er hat uns auch schon auf Familienaus-
flüge begleitet und springt jedes Mal voller Neugier und Er-
wartung ins Auto, wohin es wohl diesmal geht. Anderen Hun-
den gegenüber begegnet er immer vorsichtig und freundlich. 
Heute hatten wir unseren ersten Termin in der Junghunde- 
stunde und haben dabei schrecklich viel Neues gelernt. 

Das Gassigehen, Geschäft erledigen und all die täglichen 
Routinetätigkeiten klappen auch sehr gut. Für die nächtliche 
Einsamkeit mit gelegentlichen Heuleinlagen haben wir jetzt 
auch eine Lösung - er darf nun doch im Zimmer bei jeman-
dem von uns schlafen, denn da entspannt er sich am besten 
und bekommt die Nähe, die er benötigt, um alles, was er 
tagsüber lernen soll, inklusive der Phasen, die er alleine ver-
bringen soll, gut zu verkraften. Wer hätte das gedacht... ;-)

Wir sind schon gespannt, was wir im nächsten Jahr alles mit 
Bo erleben werden und danken euch und eurem Team von 
ganzem Herzen für die Vermittlung, und alles Gute für eure 
tolle Arbeit!
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STELLA
Im März 2021 habe ich Stella im Tierheim als Gassigängerin 
kennengelernt. Beim ersten Spaziergang war Stella nur auf 
Zug und wer an der Leine hängt, war ihr doch ziemlich egal. 

Zum Glück habe ich doch schon einige Erfahrung mit Hun-
den, denn es sollte nicht das einzige Problem bleiben. Da 
Stella aus einer Beschlagnahmung kommt, war lange Zeit 
nicht klar, ob sie wieder zum Besitzer zurück muss oder in 
ein neues Zuhause vermittelt werden darf. 

Wir haben in der Zeit des Wartens auf den Verhandlungster-
min fleißig miteinander gearbeitet und so viel wie möglich 
Zeit miteinander verbracht. Es zehrte trotzdem an den Ner-
ven, dass der Termin der Verhandlung immer wieder ver-
schoben wurde. Und dann kam der Tag und unser Happy 
End. Nach einem Jahr und zwei Monaten zog Stella endlich 
bei uns ein.

Von nun an immer dabei.

·· ·· ·· ·· ·· ·· Happy-End-Story ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· ·· Happy-End-Story ·· ·· ·· ·· ·· ·· 
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Liebe Tierfreunde! 

Die Hitze macht nicht nur uns Menschen zu schaffen, son-
dern auch den Wildtieren in unserer Umgebung. 
So bekommen wir gerade in den letzten Tagen immer wie-
der Anrufe von aufmerksamen Personen, die einen Vogel 
gefunden haben. 
Wir wissen das Engagement wirklich sehr zu schätzen, nur 
braucht nicht jeder Vogel der am Boden sitzt eine intensive 
Betreuung. 

Hier ein paar Tipps, die man beachten muss: 

An heißen Tagen wie diesen, brauchen auch Vögel eine Ver-
schnaufpause. Wenn Sie helfen möchten und es sich um 
ein ausgewachsenes Tier handelt, können Sie eine niedrige 
Wasserschale anbieten. Leider werden uns viele adulte Tiere 
gebracht, die den Stress des Transports und die fremde Um-
gebung leider nicht immer überleben. 

Falls Sie mitbekommen haben, dass das Tier beispielsweise 
gegen einen Scheibe geflogen ist und keine äußeren Ver-
letzungen zu sehen sind, können Sie das Tier in eine ab-
gedunkelte Kiste setzen. Nach wenigen Stunden sollte sich 
das Tier von seinem Schock erholt haben. 

Leider werden uns oft vermeintliche Nestlinge gebracht, die 
am Boden gefunden wurden. Hier stellt sich dann heraus, 
dass es so genannte „Ästlinge“ sind: Jungvögel, die noch 
nicht flügge geworden sind, aber weiterhin von den Eltern-
Tieren versorgt werden. Es ist also nicht immer eine Not-
lage, wenn ein Vögelchen sein Nest verlassen hat, sondern 
oft die Natur der Dinge. 

Die Futterumstellung in menschlicher Obhut gelingt nicht 
immer und die Eltern-Tiere suchen ihre kleinen, wenn sie 
mitgenommen werden. 

Wir bitten Sie, nicht jedes Tier der Natur zu entwenden. 
Rufen Sie uns gerne an, wenn Sie nicht sicher sind. 

Euer Tierheim-Team! 
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Rückblick Ostermarkt
Nach 2,5 Jahren Corona Pause konnten wir am 10. April 2022 
endlich wieder unsere Tore für Sie öffnen. 

Auf dem Innenhof fand unser 
altbekannter Ostermarkt statt –  
wie immer mit Eierverkauf und 
erstmalig mit frischen Crêpes.  
Im Pfotencafé gab es eine bunte 
Auswahl an Kuchen und die Be-
sucher konnten die Neuerungen 
besichtigen, die sich in der langen 
Zeit ohne Feste, ergeben haben. 

So war es trotz schlechtem Wet-
ter möglich, im überdachten 
Flohmarkt unserer neuen Lager-
halle, in Ruhe zu stöbern. Auch 
fand sich Zeit für entspannte Ge-
spräche.

Wir hoffen, Sie dieses Jahr zu 
weiteren Veranstaltungen ein- 
laden zu können. In guter Hoff-
nung,  dass uns dieses Stück 
Normalität erhalten bleibt.

- 19 -

Abschlussprüfungen
Auch in diesem Jahr finden in unserem  
Tierheim die Abschlussprüfungen der  

hessischen Tierpfleger statt.

Das Tierheim bleibt daher  
vom 11. bis 15. Juli 2021  

für Besucher und Gassigeher geschlossen.

Flohmarkt
.... immer letzter Samstag im Monat 

11:00 bis 15:00 Uhr 

Annahme von Flohmarktsachen
ausschließlich donnerstags  

9:00 bis 12:00 Uhr 

Wenn Sie Fragen haben bitten wir Sie  
um eine E-Mail an: 

flohmarkt@tierheim-heppenheim.de



Kontakt:
Außerhalb 65 · 64646 Heppenheim

Tel.: 06252 - 72637
Fax: 06252 - 787738

www.tierheim-heppenheim.de
www.facebook.com/TierheimHeppenheim

info@tierheim-heppenheim.deFür Besucher: 
aktuell nur nach telefonischer Vereinbarung
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